
 

 
 
 
 
 

 

Bern, 17. Januar 2017 An ausgewählte Medien 
 (mit der Bitte um Veröffentlichung) 
 

 

  

Umsetzung der Masseneinwanderungsinitiative: SD unterstützen Referendum 
 
Die Schweizer Demokraten (SD) haben entschieden, als Folge der verweigerten 
Umsetzung der Masseneinwanderungsinitiative, das Referendum gegen den 
Gesetzesentwurf zu unterstützen. Dieser beinhaltet weder Kontingente noch 
Höchstzahlen und ignoriert somit den Initiativtext gänzlich. Sogar der Inländervorrang 
wurde abgeschwächt, sodass die allfällige Anstellung eines im EU-Raum wohnhaften 
Bewerbers keine Begründung erfordert. Die SVP als ursprüngliche Initiantin fährt 
einen diffusen Zickzackkurs, zumal sie sich immer nur situativ gegen das 
Personenfreizügigkeitsabkommen aussprach und die SD in den 
Abstimmungskämpfen der Nullerjahre lediglich halbherzig oder gar nicht unterstützt 
hatte. Wenn die Volkspartei das Abkommen ernsthaft kündigen möchte, müsste sie 
seit langem eine entsprechende Volksinitiative lancieren. Bis zum heutigen Zeitpunkt 
blieb es jedoch bei simplen Ankündigungen. 
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